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3dj bin ber Süfteler Sdjreier

Unb bringe jum neuen 3abr
ÜJleinen lieben gteunben unb (Sönnern

Sie berjlicbften SÎBûnfdje bar.

3dj benf midj audj nidjt ju anbern,

3d) roürbe benn SBunbeêratb,
2Baê felbftoetftänblidj faft immer

(Stroaê Sîotitenbeë bat.

Slubienjen geb' idj ftetê Samftagë

Unb oerlange nidjtê roeiter bafür,

Sllë bafj man ben 9iebelfpaltet",
SFJlein Söülletin, abonnit'!

m==> pleine Jdjeije »on großen Bannern.

3dj bin ber gröfjte 2)îann bet SSBelt!" fagte SSiêmard unb fdjtieb
ein Sttafantragëformulat gegen eine 3Räbterin.

,3dj bin bet mädjligfte Sllleinbettfdjet auf dtben!" fagte Slleranbet III.
unb ftodj auê gutdjt, ftatt in baê SBett, untet baêfelbe.

3dj bin bet libéralité Staatsmann (Suropa'ë!" fagte ©labftone unb

fdjidte 1000 Sonftablet mebt nad) 3rlanb.

3dj bin bet gtofjmütbigfte 2Jtonatdj!" lagte gtanj3°feP& un°
fdjentte ben §intetbliebenen bet SBienet itataftropbe aus bem SBeutel feineê
SMfeê" 5000 fl.

3dj bin ber einzige StetJoettrctet ©otteê!" tagte £eo unb nabm

baê lefcte ©djerflein ber SEBittroe.

3dj roeifj, roaê bem Solle 5Tîotb tbut !" fagte ©ambetta; bann fjielt

er eine SRebe unb ging an bie SSörfe.

3dj bin bet tnabtbaftige ©tofj OJlogul !" fagte bet Sultan unb be-

mogulte bie ganje SBelt.

3dj bin bet ©etiebenfte oon Slllen !" fagte bet ehemalige 33unbeê=

ptäftbent Rammet unb routbe jum Sltnboë.

CO Divergentia. CO
Sejftnet 2Bal)lptüfung :

(SBatetlanb".) Saê 33olt ftebt auf, bet Sturm bridjt loë.

(23aêlet Sfîadjt.") Sllleê roartet mit SRube, aufjer ben SSBenigen oom

böfen ©eroiffen ©equàlten.

(Snglifcb/ftanjôûfdje ©anbelêoerttâge :

((Snglanb.) îïifdjt ju banbeln?
(granfreidj.) 91 ifdjt ju banbeln!!

©ottbarbtunnel:

(9!orbbeutfdje Allgemeine".) Sine neue S3ötter|trafje fdjliugt ein engeê

SBanb um alle Nationen.

(Stimmen a. ©raubünbten.) 2Bo bleib idj?

^ §eifgemä(ie ^eujafjrsgratufafion.

3 roünfdje=n=(Sdj be o neê guetê gli'tdtjaftigë neuë 3Qbr unb gueti

3ünbböljli

^tfferungsfieridjt bes ,/gleßef|paffer". ^
Sludj für baê neue 3abr ift feine Sluêfidjt auf Sidjtung ber ftarfen

9iebelperiobe, obroobl bie fräftigen Siieberfdjlâge ber f reiburgif djen 53olfë=

meinung auf bie grofjrätblidje Setenabe bie Hoffnungen etroedt Ijaben. 3"
SB et lin toebt übetbiefi fottroäbtenb bet fiitàjbofëroinb ber SBernunft unb

gteiheit, roefjbalb audj bet fiaifet oon ungeftottem gtieben fptaaj. gaft nodj

fdjlimmet ift ber fran^öfifdje ïïcebel, roeldjer bonapartifdj ftinft. Sie
Stürme, roeldje in SRufjlanb über bie fofdjeren ©egenben bliefen, baben

je|;t fogar in einer Sirdje ibren Slnfang genommen, fmb aber bann mit

geroobnter Energie, alë Sllleê oerungeniert" roar, belämpft roorben.

Muäfidjteu für bie Sßodje : ©unftigeê SEßetter für bie Ueberbteibfel

an §äring?falat in golge beftänbiger Sladjroirfung ber reellen" SEBeine bet

©xjloeftetnadjt.

^ ogie ^olfmigen ftd] »om pmtßef fiefreife. ^
3n SBottmigen, in SBottmigen, ba ftnb fte äufjetft belle,

S'tum holten fte ben Sunfel tauë; - et fafj jufäUig im gudjtbauê
3m ftifajgeroafdj'nen Ghrenfleib mit Steifegelb unb Slbfdjiebêireub'

©djob man ihn, fdjreit §aüelujab! in'ê luftige Slmerifa.

Slllein ber SBruber 3o"atban, bet ift bebenflidj fdjneüe,
(St fah auf Sunfel'ê Siafe nut, ba tief et fdjleunigft: SJlarfdj retout!
Sie oieletptobte thät'ge yanb beroabte Seinem Sßatetlanb!"

3n SBottmigen, in SBottmigen, ba ift'ë je|t nodj oiel bünflet.

Siägcl. 3C3 tbuetfeë roieber, Sbueri, f^eb, roemmer in ïîeujabrfeuflibere dja
umenanb tapple.

©Ijucri. Sieh bah, na e Stuutdjatt hani im Sad, baë ifdjt SlQeë! $nbü
unb 3ubeb!

Mäßet Saê hamet bodj fttamigott benft! 3ä unb jej!
(Sfjueri. 3?j madjiê, roie b'Stabt. 9 ou feufe djame nüb, ba oerb'Iebnt me

e SïïcïUion; g'fefte-meiê unb b'balte jtoei!
Stößel. Shueri, roüffeb'r roaê, mit ftnb guet gtünb unb idj roiU eu emal

en guete Statt) abliftjiete!
Sljuerl. Slalfo reb §oger, fo tönt be SBuggel!

SRägel. ©önb emal ju bem roo baê Sieb gmadjt betb : 'êift mt alteë (Sinê,
hab i ©elb obet hab i feiê! unb djaufeb bem fnni ©tünb ab,

benn ift (Su unb b'r Stabt g'butfe.

Der NefoelspaJter6, ^$^)
tritt mit Neujahr seinen VIII. Jahrgang an und wird, wie bisher, in splendider Ausstattung ein entschiedener Kämpfer für den

Portschritt und die gute Laune sein.

Abonnement für 3 Monate Fr. 3; liir 6 Monate Fr. 5. 50; für 12 Monate Fr. 10.

^¦Cir d.a,s _^-a.sla,n.d. mit ^5orto-Z¦u.scllla,g,.
Wir machen wiederholt darauf aufmerksam, dass Bestellungen auf den Nebelspalter"

nur an Kolporteure gemacht werden können, welche unsere Bestellungsformulare vorweisen.

TVel>el*9»paltei" - Kalender* F^reis JE^r. X.
Die Expedition.

^icju eine ^Imtonccu Beilage.

Ich bin der Düfteler Schreier

Und bringe zum neuen Jahr
Meinen lieben Freunden und Gönnern

Die herzlichsten Wünsche dar.

Ich denk' mich auch nicht zu ändern,

Ich würde denn Bundes rath,
Was selbstverständlich fast immer

Etwas Ro tir end es hat.

Audienzen geb' ich stets Samstags

Und verlange nichts weiter dafür,

Als daß man den Nebelspalter",
Mein Bulletin, abonnir'!

<-^?> Kleine Scherze von großen Männern.

Ich bin der größte Mann der Welt!" sagte Bismarck und schrieb

ein Strafantragsformular gegen eine Nähterin.

.Ich bin der mächtigste Alleinherrscher aus Erden!" sagte Alexander III.
und kroch aus Furcht, statt in das Bett, unter dasselbe.

Ich bin der liberalste Staatsmanu Europa's!" sagte Gladstone und

schickte 1000 Konstabler mehr nach Irland.
Ich bin der großmüthigste Monarch!" sagte Franz Joseph und

schenkte den Hinterbliebenen der Wiener Katastrophe aus dem Beutel seines
Volkes" 5000 fl.

Ich bin der einzige Stellvertreter Gottes!" sagte Leo und nahm

das letzte Scherflein der Wittwe.

Ich weiß, was dem Volke Noth thut!" sagte G a m b et ta ; dann hielt

er eine Rede und ging an die Börse.

Ich bin der wahrhastige Groß Mogul!" sagte der Sultan und be-

mogulte die ganze Welt.

Ich bin der Geriebenste von Allen!" sagte der ehemalige

Bundespräsident Hammer und wurde zum Ambos.

Tessiner Wahlprüsung :

(Vaterland".) Das Volk steht aus. der Sturm bricht los.

(Basler Nachr.") Alles wartet mit Ruhe, außer den Wenigen vom

bösen Gewissen Gequälten.

Englisch-französische Handelsverträge :

(England.) Nischt zu handeln?
(Frankreich.) Nischt zu handeln!!

Gotthardtunnel:

(Norddeutsche Allgemeine'.) Eine neue Völkerstrosze schlingt ein enges

Band um alle Nationen.

(Stimmen a. Graubündten.) Wo bleib ich?

Zeitgemäße Aeujahrsgratulalion.

I wünsche-n-Ech de o nes guels glückhastigs neus Jahr und gucli

Zündhölzli

^ Witterungskericht des Aebelfvalter".
Auch sür das neue Jahr ist keine Aussicht auf Lichtung der starken

Nebelperiode, obwohl die kräftigen Niederschläge der s reib urg isch en
Volksmeinung aus die großräthliche Serenade die Hoffnungen erweckt haben. In
Berlin weht überdieß fortwährend der Kirchhofswind der Vernunft und

Freiheit, weßhalb auch der Kaiser von ungestörtem Frieden sprach. Fast noch

schlimmer ist der französische Nebel, welcher bonapartisch stinkt. Die

Stürme, welche in Rußland über die koscheren Gegenden bliesen, haben

jetzt sogar in einer Kirche ihren Anfang genommen, sind aber dann mit

gewohnter Energie, als Alles verungeniert" war, bekämpft worden.

Ausfichteu fiir die Woche: Günstiges Wetter für die Ueberbleibsel

an Häringssalat in Folge beständiger Nachwirkung der reellen" Weine der

Sylvesternacht.

^ Wie Aottmigen sich vom Dunkel befreite.

Jn Bottmigen, in Bottmigen, da sind sie äußerst helle,

D'rum holten sie den Dunkel raus; - er saß zufällig im Zuchthaus

Im frischgewasch'nen Ehrenkleid mit Reisegeld und Abschiedssreud'

Schob man ihn, schreit Hallelujah! in's lustige Amerika.

Allein der Bruder Jonathan, der ist bedenklich schnelle,

Er sah aus Dunkel's Nase nur, da rief er schleunigst: Marsch retour!

Tie vielerprobte thät'ge Hand bewahre Deinem Vaterland!"

In Bottmigen, in Bottmigen, da ist's jetzt noch viel dünkler.

Rägel. Iez thuetses wieder, Chueri, heh, wemmer in Neujahrfeuflibere cha

umenand rapple.

Chueri. Aeh bah, na e Truurchart hani im Sack, das ischt Alles! Juhei
und Juheh!

Rägel. Das hamer doch stramigott denkt! Jä und jez!

Chueri. Jez machis, wie d'Stadt 9 vu feuse chame nüd, da verd'lehnt me

e Million; g'setze-n-eis und b'halte zwei!

Rägel. Chueri, wüssed'r was, mir sind guet Fründ und ich will eu emal

en guete Rath ablisiziere!

Chueri. Aalso red Hoger, so tönt de Buggel!
Rägel. Gönk emal zu dem wo das Lied gmacht häd: 's ist mr alles Eins,

hab i Geld oder hab i keis! und chaufed dem syni Gründ ab,

denn ist Eu und d'r Stadt g'hulfe.

tritt mit Neutanr seinen VIII. ^anrAanA an und virct, vis disnsr, ir> svlsnàiâsr àsstattunA sin entsonisàensr Xämvker kür àsn
?ortsonritt unà àis Ante láuns sein.

^bolliittMNit tür Z àià kr. A; llir tj kr. 3. 5V; tili 42 àuà kr. ttt.

AlDD^° Wil' msonsn wieclsrnolt äizrsuf aufmerksam, clsss kestellungsn sus clen lXIedslsosItsr"
nur sn Kolportsurs gsmsont wsrclsn können, wslone unsers ksstellungstormulsre vorweisen.
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Hiezu eine Annoncen-Beilage.
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